
Antwort

An der Veranstaltung

6. Petersberger Symposium - Hot Topics: 
Mammographiescreening und Prostatacarcinom
am Samstag, den 09.07.2011

nehme ich mit              Personen teil.

Bitte an: Fax.-Nr.: 02224 – 9880 - 40

E-mail:  b.sommer@radiologie-badhonnef.de
(möglichst bis 30.06.2011)

Name, Vorname

PLZ, Ort

Fachrichtung

Datum                                                           Unterschrift

Aus Richtung Bonn, Linz, Neuwied:
B 42 Richtung Königswinter 
Abfahrt Königswinter, die L331 Richtung A3, nach ca. 
2 km links auf den Petersberg  (Beschilderung)

Aus Richtung Frankfurt oder Köln (über die A3):
Ausfahrt Siebengebirge, die L331 Richtung Königs win-
ter über Margarethenhöhe, nach ca. 8 km rechts auf
den Petersberg (Beschilderung)

Reservierte Parkplätze zahlreich vorhanden!

Einladung

6. Petersberger Symposium 
Hot Topics: Mammographiescreening 
und Prostatacarcinom

Mit freundlicher Unterstützung von

Samstag, den 09.07.2011
Steigenberger Grandhotel Petersberg
Marmorsaal

Anfahrt

GP für Radiologie und 
Nuklearmedizin, Bad Honnef

Dr. B. Sommer
PD Dr. J.H. Risse

Dr. S. Löhers
PD Dr. D.O. Pauleit

Dr. B. Kinkel
Dr. E. Wegen

Dr. T. Bloch
Dr. A. JoeCME – Punkte:

4 CME Punkte Kategorie A bei der 
Nordrheinischen Akademie vom Veranstalter beantragt
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Programm

10.00 – 10.05 Uhr Einführung
Dr. B. Sommer

10.05 – 10.25 Uhr Grusswort 
P. Wirtz, Bürgermeister Königswinter

Sitzung 1: Mamma Vorsitz: Prof. Dr. H. Otto

10.25 – 10.45 Uhr Kurative Mammographie 
im Screeningzeitalter
Dr. B. Sommer

10.45 – 11.15 Uhr Mammographiescreening: 
Fluch oder Segen? 
Prof. Dr. H. Otto 

11.15 – 11.45 Uhr Früherkennung mit Mamma-MRT 
Prof. Dr. U. Fischer 

11.45 – 12.00 Uhr Diskussion

12.00 – 13.00 Uhr Lunchbreak 

Sitzung 2: Prostata Vorsitz: Priv. Doz. Dr.J.H. Risse

13.00 – 13.30 Uhr TRUS und funktioneller TRUS 
bei Prostata-Ca
Priv. Doz. Dr. M. Seitz

13.30 – 14.00 Uhr MRT der Prostata
Prof. Dr. U.G. Müller-Lisse

14.00 – 14.20 Uhr PET-CT bei Prostata-Ca
Dr. A. Joe

14.20 – 14.40 Uhr Strahlen-Therapie, 
neue Ansätze bei Prostata-Ca
Priv. Doz. Dr. N. Leipner

14.40 – 15.00 Uhr Panel-Diskussion mit Urologen
aus der Region u.a. Drs. Bondarenko, 
Dederichs, Lopez, Papakonstantinou, 
Schellenberg, Schneider
Vorsitz: Prof. Dr. U.G. Müller-Lisse, 
Priv. Doz. Dr. M. Seitz

15.00 Uhr Ende der Veranstaltung, 
Ausgabe der Zertifikate 

Referenten

Prof. Dr. med. Uwe Fischer, FA Radiologie
Diagnostisches Brustzentrum, Göttingen

Dr. med. Alexius Joe, FA Nuklearmedizin
GP für Radiologie und Nuklearmedizin,
Bad Honnef

Priv. Doz. Dr.med. Norbert Leipner, 
FA Radiologie und Strahlentherapie
GP für Strahlentherapie, 
Bonn-Rhein-Sieg

Prof. Dr. med. Ullrich G. Müller-Lisse, 
FA Radiologie
OA des Instituts für Klinische Radiologie, 
Klinikum der Universität München,
Campus Innenstadt

Prof. Dr. med. Heinz Otto, FA Radiologie 
Chefarzt (em.), Radiologische Klinik,
Gelsenkirchen

Priv. Doz. Dr.med. Jörn H. Risse, 
FA Nuklearmedizin und Radiologie
GP für Radiologie und Nuklearmedizin,
Bad Honnef

Priv. Doz. Dr. med. Michael Seitz, 
FA Urologie
Ltd. OA der Urologischen Klinik und
 Poliklinik, Klinikum der Universität
München, Campus Großhadern

Dr. med. Bernd Sommer, FA Radiologie
und Pädiatrie, Päd. Radiologie
GP für Radiologie und Nuklearmedizin,
Bad Honnef

Wichtige Hinweise

Tagungsort: Steigenberger Grandhotel
Marmorsaal 
53639 Königswinter / Petersberg
Tel.: 0 22 23 / 74-0

Rückfragen: Tel.: 02224 – 9880 – 0/21

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch in diesem Jahr möchten wir Sie wieder auf den
 Petersberg einladen, um über neue Aspekte der Brust-
krebsvorsorge und, erstmalig in unserer Region, über
den Stellenwert der Radiologie beim Prostatacarcinom
zu berichten. 

Nach dem letztjährigen Symposium „Lunge und
 Magendarmtrakt“ und dem von 2009 „Zentrales
 Nervensystem“ greifen wir noch einmal das Thema
Mammographiescreening auf. Seit dem letzten Peters-
berger Screening-Symposium 2008 sind auch die beiden
letzten der 94 Screeningeinheiten in Deutschland in
 Betrieb. Trotz des sich schon jetzt abzeichnenden
 Erfolges, Entdeckung vieler kleiner Tumore und ihrer
Vorstufen, lässt die Teilnahmequote zu wünschen übrig:
50 % werden vielerorts noch nicht einmal erreicht,
 gefordert sind aber 70 %.  Zur Verunsicherung bei -
getragen hat sicher u.a. auch die Veröffentlichung einer
dänischen Gruppe 2009. 
Wir haben in der Vergangenheit den Stellenwert des
MRT beim Brustkrebs betont, nur wo stehen wir jetzt im
Screeningallltag, gibt es gar eine Konkurrenz zur
 Mammographie? 
Wie sieht es mit der kurativen Mammographie in den
Praxen im Verhältnis zum Screening aus?

Die neuen S3-Leitlinien Prostata-Ca bringen Neuerungen
in der Diagnostik mit sich. Es zeichnet sich eine engere
Zusammenarbeit zwischen Urologen und Radiologen,
aber auch Strahlentherapeuten ab. Im Gegensatz zum
Brustkrebsscreening bleiben die Indikationen radio -
logischer Zusatzdiagnostik hier aber speziellen Fällen
vorbehalten.

Wir haben zu all diesen Fragen wie immer lokal und
 national ausgewiesene Experten gewinnen können.
 Besonders freue ich mich auch darüber, dass im
 Anschluss an die Prostata-Session eine Panel-Diskussion
mit unseren regional tätigen Urologen stattfindet.

Wir hoffen, dass Sie, 1 Woche vor Beginn der Ferien in
NRW, mit freudiger Erwartung auf den wohlverdienten
Urlaub, zahlreich zum Petersberg kommen können.

Ihr

Bernd Sommer und Kollegen der GP Radiologie und 
Nuklearmedizin, Bad Honnef
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